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Slbuoïat: SDaê &eit ber ruelle?

Sogst: 3 möd)t ba mté Süügli djo §ab(e, roo ni betriebe bi.

«btioïot (fcblägt bie Kontrolle nadj): @3 ft Stante 10. 50 unb grante
35. 40 jîôfte, mad)t ä'fämme grante 45. 90, roenn br roeit fo gut fo!

3oBQi: Saë tft fdjrödüdj!
HtWofat: 3a, roarum loht ber edj betribe? ®a§ ift nüt Schrödlichs,

menn bi Sût roei bejahlt fp.

3oBßi (jählt baê ©elb bar): ©o ba tfdj'8. SBeit ber fo gut fp unb

mer en Quittung gä.

Sbuofot (fdjreibt bie Quittung): ©o, ba ift ft, djoft eë gräntli, roenn

ber roeit fo gut fp!
âoggi: §err 3efeê, eë gräntli ba ifch'ê. 2Iber für baê roott t be

au quittirt fp!
HbDoïat: aSerfteitjt jt. madjt no 70 SRaope.

Soooi: §crr ©ott im Rimmel, ba roirb me ja nie fertig.

Sboolot: 3a, fo lang me mi madjt ä'fdjribe, roott t jatjlt fp berfür.

SOßfli: Sllfo bört me uf!

3n adjt Sagen ertjätt 3°99' e'ne Soïl'uns^aufforberung. Êê ift für bie

«oriente Quittung, für beren SBejablung er feinen Êmpfangfdjetn befi&t, fomit
bie Sluëgleidjung nidjt beroeifen fann. Sr mufj neuerbingê bledjen unb bie

belferet gebt oon SSornen an.

SBcieffaften bet Stebaftiott.

L. M. i. S. 21(6, roie finb biefe SBIâtter fo
froh über bie föftlicbe 3nbiêf retiott toeldje
ba« fliegenbe aJteiflerfiüct" in bie §anbe beê

©eçmerê ftnelte. ÏÏJÎan fann fia) in ber
SEhat be« Sätteln« nicbt erwehren beim ©e=

obachten biefeê ÏRiêtrauenê jroifdjen Partei
unb qjarteipreffe. 0. S. i. B. ©oldje
fleine ©ettcnhicbe, toelthe nur einige loentge
oerfteben, müffen fonft in ben *Pacierforb
»anbern. S. i. S. (Saiij einoerfianben
unb bod) fotl man nicbt ftorenb eingreifen ;

baran bätte SJUemaitb greube, alê bie ftdj
fcbon bemerfbar madjenben geinbe. W. N.
i. H. ßum ZbeiX »erfsätet. B. G. i. B.
ültterbingg war unê baê @'ftürtn un»er=
flänblid), benn um foldje SDinge auêjufedj=
teu, ift ber 9Î." nicbt baê geeignete SBIatt.

Spatz. ©twa« büfter ; aber immerhin
befien ®ant unb ©ruf}. Fink. SBir bitten
um genaue Slufgabe ber Slbreffe. ©aê lefcte

SBIatt fam juritct. Berlin. SHuê ben Säften tonnten roir Stiebt« erfahren.
Offenbar eine SDtpfitftfatton. K. i. A. kommen ©ie nädjften TOontag nur ;

ifi baê SEBetter gut, fo toirb baê ©edjfeläuten brillant. Säm SBormittag
finbet ein Jugenburnjug ftatt. Neapel. SBeften SBanf für bie ^ufenbung ber

Leitungen; mir »erben unê reoaudjiren. L. i. L. ännuitbungen, roeldje roir
entfdjieben oon ber §anb roeifen müffen. Verschiedenen: ïlitonrjmcê mitb
niclit anaeiiommen.

Wiederholungskurse.
Es haben bei der Kaserne in Zürich einzurücken :

Füselier-Bataillone No. 64 und 69: Kadres den 20. April,
Vormittags 10 Uhr, Soldaten den 23. April, Vormittags 8 Uhr.

Soldaten, welche wegen Krankheit Dispensation vom Dienste

begehren, haben schon am 22. April, Vormittags 10 Uhr, zur
ärztlichen Untersuchung einzurücken.
Feldbatterien Nr. 35 und 36 : Offiziere und Train den 28. April,

Nachmittags 2 Uhr, Kanoniere den 29. April, Vormittags
8 Uhr.

Das Einrücken dieser beiden Batterien findet je um einen
Tag früher statt, als in den Anschlägen in den Gemeinden

angegeben ist ; im Uebrigen wird auf diese verwiesen.

Zürich, den 16. April 1885.
-68-1 Die Militürdirektion.

Hrch. Knecht k Gie.
Zürich - Bahnhofstrasse 13 - Zürich

Fabrikation und Lager in : Scheibenstutzen,
Jagdgewehren, Revolvern, Salongewehren,

Jagdrequisiten aller Art. Munition.
Als Spezialität: Martinistutaser, Garantie für höchste Präzision,

von Fr. 125 -700. Martinipistolen, Büchs- und Drillings-
flintcii, Flobertgewehre, gezogen à Fr. 25.

Sämmtliche Gewehre sind genau eingeschossen.

Aufgepasst!
Der Hat -Bazar, früher Rennweg 4, befindet sich von heute an

dreissig Schritte vom alten Geschäft entfernt, links beim Brunnen,
Eekladen bei der Wirtkscliaft zum kindli

Hr. 26, Strehlgasse, Hr. 26 ZÜRICH.
Kolossale Auswahl in Strohhüten für Herren und Knaben in weiss und

farbig à Fr. 1. Herren-, Knaben- und Frauen-Binsenhüte à 60 Cts. Weiche,
feine, schwarze Hüte in jeder beliebigen Form durchweg zu Fr. 3. 75.

Herren-Kappen durchweg zu Fr. 1. Eine grosse Partie ganz steife Hüte
verkaufe, so lange Vorrath, à Fr. 3. Wiederverkäufer entsprechend
Rabatt. (H-1441-Z) -59-3

MST- Sonntags ist das Geschäft bis Abends 6 Ihr geöffnet, -^feg

HP Wer ^3Mi
gern von den aus feinsten, theuersten, ausgesuchtesten, südamerikanischen
Tabaken angefertigte deutsche Cigarren, 15er, 10er, 7ner und 5er, sowie
französische P'açon Habana-Bouts von hochfeinem Aroma und reinem
Geschmack rauchen will, -67-3

Verlange
aus der Cigarrenfabrik

J. & H. Eichenberger in Burg
(Ct. Aargau

Parqueterie-Fabrik | Parqueterie, châietbau
i. _ _ l Bauschreinerei, -63-52
JLnid'laM.CU. I Dekorative Zimmerarbeiten.

Neueste Auszeichiiiing \

Dinnl^'i ¦ Magenbitter
Interlalrerj.

erhielt am 5. April abhin von der Jury der

Gastronomischen Ausstellung in Lyon
die grosse goldene Medaille mit Ehrendiplom

(höchste Auszeichnung). -65-4

Für die Hôtel -Küche.
Prima belgische Würfelkohlen 1 Spezialität für Kochherd-

Bahr- J feuerung.
Prima Saar -Stückkohlen, Coaks, Briquettes

in Originalwaggons franko Bahn-Stationen und ah Lager Zürich in beliebigen
Quantum empfehlen -642-6

Weber & Aldinger, Zürich.

Diplom
ertheilt an die

Fahnenfabrik Zürich.
Uebernehmer sämmtlioher

Dekorations-Arbeiten für das eidg.
Schützenfest in Bern.

Wir senden franko unsern
reichhaltigen Preis-Courant. -69-6

A. Riesling & Cie., Décorateurs.

Parquetbodenwichse,
unübertroffene, beste Qualität,
in Blechbüchsen von 1, 2 Va, 5, 15,

25 und 50 Kilo,

Stahlspähne,
feine, mittlere und grobe,

Bodenöl, Terpentinöl,
Parquetbürsten

empfiehlt zu billigsten Preisen

H. Volkart, Droguerie,
(N.3i)2i Zürich.

É
Trunksucht

heilt unter Garantie Spezialist
Karrer-fjrallati, Mollis
(Glarus). Bezügliche Zeugnisse

und Fragebogen gratis. -57-52

Med. Dr. Meister in Zürieh
seit 40 Jahren patentirter Arzt

ertheilt mündliche und schriftliche
Konsultationen über Krankheiten
der Haut, der männlichen u.
weiblichen Geschlechtsorgane und der
Verdauungswerkzeuge nebst übrigen

chronischen Krankheiten,
worunter Bandwürmer und Epilepsie.
Eigene allopathische und
homöopathische Apotheke.
Sprechstunden täglich, auch Sonntags,
von 9 bis 11 Uhr Vormittags und
von 1 bis 4 Uhr Nachmittags in
Zürich, Schweizergasse Nro. 14,
I. Etage, Bahnhofquartier. -36-46

Hautkrankheiten
Gesichtsausschläge Säuren
Mitesser Nasenröthe Leberflecke,

Sommersprossen, Haarausfall,
Schuppen ' Bläschen Knötchen,
Krätze Kopfgrind trockene und
nässende Flechten, Hautjucken,
Kröpfe, Warzen, Geschwüre, Salz-
fluss, Frostbeulen, Geschwülste
Wunden, Krampfadern etc. behandelt

brieflich mit unschädlichen
Mitteln. Keine Berufsstörung!
Spezialbehandlung

Bremicker, prakt. Arzt in
Glarus.

Erfolg in allen heilbaren Fällen
garantirt 1

Advokat: Was heit der welle?

Joggi: I möcht da mis Züügli cho zahle, wo ni betriebe bi.

Advokat (schlägt die Kontrolle nach): Es si Franke 10. 50 und Franke

35. 40 Köstc, macht z'sämme Franke 45. 90, wenn dr weit so gut sy!

Joggi: Das ist schröcklich l

Advokat: Ja, warum löht der ech betribe? Das ist nüt Schröcklichs,

wenn di Lüt wei bezahlt sy.

Joggi (zählt das Geld dar): So da isch's. Weit der so gut sy und

mer en Quittung gä.

Advokat (schreibt die Quittung): So, da ist si, chost es Fränkli, wenn
der weit so gut sy!

Joggi: Herr Jeses, es Fränkli da isch's. Aber sür das wott i de

au quittirt sy!
Advokat: Versteiht si, macht no 7V Rappe.

Joggi: Herr Gott im Himmel, da wird me ja nie fertig.

Advokat: Jä, so lang me mi macht z'schribe, wott i zahlt sy derfür.

Joggi: Also hört me uf!

In acht Tagen erhält Joggi eine Zahlungsaufforderung. Es ist sür die

vorletzte Quittung, sür deren Bezahlung er keinen Empfangschein besitzt, somit

die Ausgleichung nicht beweisen kann. Er muß neuerdings blechen und die

Melkerei geht von Bornen an.

Briefkasten der Redaktion.

l.. l». i. 8. Ach, wie sind diese Blätter so

froh über die köstliche Indiskretion, welche
das fliegende Meisterstück" in die Hände des

Gegners spielte. Man kann sich in der

That des Lächelns nicht erwehren beim
Beobachten dieses Mißtrauens zwischen Partei
und Parteipresse. 0. 8. i. S. Solche
kleine Seitenhiebe, welche nur einige wenige
verstehen, müssen sonst in den Papierkorb
wandern. 8. i. 8. Ganz einverstanden
und doch soll man nicht störend eingreisen ;

daran hätte Niemand Freude, als die sich

sckon bemerkbar machenden Feinde. W.
i. tt. Zum Theil verspätet. k. L. i. L.
Allerdings war uns das G'stürm
unverstandlich, denn um solche Dinge auszufech-
ten, ist der N." nicht das geeignete Blatt.

8pà. Etwas düster; aber immerhin
besten Dank und Gruß. fink. Wir bitten
um genaue Aufgabe der Adresse. Das letzte

Blatt kam zurück. lZorlin. Aus den Akten konnten wir Nichts erfahren.
Offenbar eine Mystifikation. ^ X. I. ^. Kommen Sie nächsten Montag nur ;
ist das Wetter gut, so wird das Sechseläuten drillant. Am Vormittag
findet ein Jugendumzug statt. Neapel. Besten Dank für die Zusendung der

Zeitungen; wir werden uns revanchiren. i. Zumuthungen, welche wir
entschieden von der Hand weisen müssen. Vvrsvdiàllvii : Anonymes wird
nicht anaenommen.

ditdsn dsi àsr Lassrns iu Airied einüurüoken :

?Û8e1ivr-àttri11oiie M. 64 unà 69: Xàes àsu 2V. ^xi'il,
Vormittags 10 Ilnr, Lolàtsn àsrr 23. ^vril, VorinittgAS 8 llkr.

Zolàten, veleds vsKsn Xrtmkdsit Dispensation vom Dienste

dsAsdrsn, dàdsn sedon am 22. ^.vril, Vormittags 10 là, /nr
ârxtliensn DntsrsuedunA gàurûeksn.
I^elàìiiìttei ien Ar. 35 unà 36 : Otìisrs unà Irain àsn 28. ^.pril,

àenmitta-AS 2 Ilnr, Kanoniers àsn 29. ^.vril, Vormittags
8 là

Das Linrûàsn àis8sr bsiàsn Latterisn tmàst. ^s nm einen
^taS trüner statt, à in àsn à«en1ìiFen in àsn (Zsmeinàsn

angggedsn ist ; im Ilsdrigsn virà auk àisss verbissen.

Nüriek, àen 16. ^.mil 1885.
-68-1 Mîe'»tàM/'s/>Mon.

krck. XiltM kie.
/iiiiek - lMuMWk - ^iirieli

Lààtion nnà Imager in : Làidêrlstàsil,
^gàZêwskrsrr, Revolvern, Ls,Ic)iigêVi?àên,

^ÂZàrsiiuisitêii allsr ^.rt. àriiiion.
^Is Spezialität: ?K»rt»i»isàtZl!«r, lZarsntie tür böodste Präzision,

voll ?r 125 700 ?K»rtiii»»p»st«Iei», Iîi»el»« uuà I>»iilì»i»s«
tiiwtvi», W I«bertK«Hvelt»rv, gebogen à ?r 25

Sänurriliolis Vsvslrrs sinà Ksrtkru sinASsàosssir.

Osr Hnt triikor Nsnnweg 4, boûllàet sieb von beute nn
àreissig 8cbritte vom alten llescbâkt entkernt, liuks beim örunusn,

Lkklâàii dsi àsr Nirtàeliiìlt xum lìiuilli

à 2C. Ltràl^LLô, Hr. 26 2 ien.
Kolossale ^nswskl in 8trotibüten kür llerren unà Knsben in weiss unà

kirrbig à 5r. 1. llerren-, Xnsben- unà ?rauen-iZlnsenl,iite à 60 t)ts. Weicbs,
keine, scbwsr^e killte in ^eàer beliebigen r-orm llurckweg xu ?r. Z. 7S.

llerren-Ksppen clurcbweg ?u r-r. 1. Line grosse kartie gan? steiks Hüte
verkaufe, so lauge Vorratb, à ssr. 3. Wieàsrvsrkàuker eotspreebsllà
lìàtt. (IZ-1441-?)) -59-3

DGU- 8oiiàK8 ist às kesedäkt dis ^beità t) ìilir göökkust. '^Z^lZ

Zern von àon aus feinsten, tbeuerstsn, àusgssuotìtssten süllamerlksniscben
Isbkàn angskertigts àeutscke lîignrren 15er, Iver, 7nsr unà Ser, sowie
lrttnüösisotis ?a?on llabans-gouts von boebksiusm àroma unà reiosm Le-
sebmaok rauebsn vill, -67-3

VsrlartAk
aus cksr lZigsrrenssbrik

«7. <à- H. ^iàsudSi'ASi' in LurA
(<?b. ^.sr^trrr

I'î»r«I,»«tv»'iv-I'»»DI'»Ii l ?arqàà. 0uàletos.u,

î ^ H ^ Ls.usàrsiusroi, -63-52

srnisli am 5. ^.vril g.bnin von àsr -lurv àsr

KsZii-onomisclien Ausstellung in I.>on

àis Aiosss ssvlàeue Ueàkìille mit üliientliploni
(rröLbrst.s às^siolrrrrrirZ). -65-4

à Hotel -XüeliS.
lt?rim-i«. 1i»«lLi»vI»v 'ìViirtkelIîoàlei» i Specialität tür Hocnlisrà-

Hlitàtr- ^ j tsuernnA.
!8»»r î!^ti»àlî«l»lei», v«ali», lttr»q»ettes

io OriZioalvaAZons kranko Labll-Ltatiooso Ullà ad I^aZsr ^üried ill bsliediZell
Huantum ewpksklell -642-6

Weber â Hlàger, lürieti.

srtbeilt nn àis

fallneniabrik lüriell.
Ilsvsruenmsr säraratlionsr

Dskorations-^rvsiton kür àas siciZ.
Lodàsuksst in Zern.

^ÏVir ssllàen kranko unssro reiob-
baltizsll ?rsis-L!ollrallt. -69-6

limIlNK l!ie., vseoràurs.

f'gl'queiboäenwicnse^
nnübsrtrolssns, bssts Qualität,
iu öleobbüebssll voll 1, 2'/,, 5, 15,

25 ullà 50 Kilo,

keine, mittlere unà Arode,

Loànôl) l'eipàiiiôl,
rìquetbûi'stkn

emptìebit cu dilIiZstea ?reissu

M> bellt unter 6sr-mtie 8pe-:ial!st

^WIì-,iit» <^i»11î»ti, IVIoll s

^^(tZIarus). köZügliobö ^eugllisss
uoà ?raZedoAeu gratis. -57-52

^vli. vr. ài8tvi' in Mied
seil iglii-iiil liâlillMk mi

ertbeilt inûnàliens unà scbriktlicds
Xollsultàtinllen über Krankbeitsn
àsr Il^ut, ài>r mânànsri u. vsiv-
lionsn SssonlsontsorZans uuà àsr
Vsràauungsvêrl:2suZs nebst übri-
gen ebroniscbeo Xrsnkbeitsn. wo-
runter Lanàviirraer un>> HMepsis.
IZiZsns aUoxatnisoas unâ. nomöo-

xàisons ^xotnsks. 8prsen-
stullàsn täglion, Äuon SouiàZs,
von Z vis 11 ilnr VorruittaZs unà
von 1 vis 4 vnr àcàittags iu
Lüricn, Lonvsi^srZasss l^ro. 14,
I. HtaZs, Zaannokc>uartisr. -36-46

Oesiotitsâusscblâge sâursll, IVIit-

ssser, àseorôtko, l^sbsrtieoke,
Lommorsprosssn, HaarausksII,

Lebuppea, ' Llâseben, Rnotoden,
Lràs, lîopkgrillà, troekslls uuà
llàsssllàe i?Isobtsll, lZautjueksu,
Lropke, Warcsll, Kescnvüre, 3à-
tluss, ?rostbeulsll (Zssebvülsts
>Vuuàsll, lirampkaàsrll sto. bebau-
àslt brieâicli mit ullsebààliobsll
ZVlittsIll. lîsills Lsruksstörullg
Lpsiiialbsbiruàlullg l

ItrSiitieksr, pràt. io
LIarus.

Lrkolg in allsll bsilbarsll l?àllsu
garalltirt l
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